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Departement Migration
Schweizerisches Rotes Kreuz (Hrsg.)

Sans-Papiers in der Schweiz
unsichtbar - unverzichtbar

Albert Tanner, Hans Badertscher,
Rita Holzer, Andreas Schindler und

Ursula Streckeisen (Hrsg.)

Heterogenität und Integration
Umgang mit Ungleichheit
und Differenz in Schule und

Kindergarten

Gianni D'Amato und Brigitta Gerber

(Hrsg.)

Herausforderung Integration
Städtische Migrationspolitik in der

Schweiz und in Europa

in der Schweiz leben zwischen
80'000 und 300'000 Menschen
ohne die zu einem illegalen
Aufenthaltsstatus führen, sind viel-

fältig und so auch die Lebens-
umstände, in denen diese Men-
sehen hier leben. Die Publikation
behandelt aus unterschiedlichen
theoretischen Perspektiven die für
die Sans-Papiers-Frage in der
Schweiz sozial und gesellschaftspo-
litisch relevanten Themen - u.a. die
Grund- und Menschenrechte, die
soziale Sicherheit, die Gesundheits-

ressourcen und -Versorgung, die

Sans-Papiers-Bewegung sowie den

Frauenhandels. Durch die Aufzeich-

nung einzelner Lebensgeschichten
von Sans-Papiers in der Schweiz
werden die theoretisch behandelten

Themenbereiche auf eindrückliche
Weise veranschaulicht. Diese
Geschichten erlauben gleichzeitig
einen Einblick in unterschiedlichste
Facetten der Lebenswirklichkeit von

Sans-Papiers. Informationen zu
rechtlichen Grundlagen und ein
Verzeichnis nützlicher Adressen
runden die Publikation ab.

Die Beiträge dieses Sammelbandes
nähern sich den Bemühungen um
schulische Integration zunächst aus
wissenschaftlicher Sicht. Vertrete-
rinnen und Vertreter der interkultu-
rellen und integrativen Pädagogik
analysieren den bislang unbefriedi-

genden Umgang der Schulen in der
Schwerz und in Deutschland mit

Heterogenität und zeigen Perspek-
tiven zu einer verbesserten Integ-
ration auf. Auf Fragen der Grund-
und Menschenrechte in Bezug auf
die Schule geht der Beitrag von
Judith Wyttenbach und Walter Kälin

ein. Weitere Beiträge geben Ein-
blicke in neuere Forschungsergeb-
nisse zum Umgang mit Mehrspra-
chigkeit in der Schule, zu Bildungs-
biographien und zur Berufswahl
sowie zu schulischer Selektion.
Ergänzt wird die wissenschaftliche
Sicht durch Berichte von Prakti-
kerinnen aus Schule, Sozialarbeit
und Beratungsinstitutionen zum

altersgemischten Lernen, zum
Umgang mit interkulturellen Kon-
flikten und zur Gewaltprävention.
Abschliessend wird ein Blick auf
Länder wie Italien, Schweden und

Finnland geworfen, in denen sc.hu-

lische Integration selbstverständlich

praktiziert wird.

www.seismoverfag.ch

In modernen Gesellschaften bilden

Städte Schnittstellen globaler
Beziehungen. Hier finden sich

Menschen, Treffpunkte, Medien,
Organisationen und Unternehmen,
die Lokales mit Transnationalem
verbinden. Die Auseinandersetzung
um eine liberale und offene Republik
ist heutzutage insbesondere ein
Streit um die Städte und in den

Städten, denn in den Urbanen
Zentren kumulieren sich die
Hoffnungen einer Mehrheit der in-

und ausländischen Einwohner, hier'
konzentrieren sich auch die gross-
ten Probleme. Dieser Sammelband

geht deshalb der Frage nach, wie

Integration in Schweizer Städten
realisiert werden soll, angesichts
segregativer Bewegungen im städ-
tischen Raum und der Schule und

angesichts einer föderalen Praxis,
die lange Zeit eine einheitliche
Integrationspolitik erschwert hat.

Die Suche nach einem Konzept der

Integration werden von Expertinnen
und Experten aus der Praxis behan-
delt. Die europäische Dimension
urbaner Integrationspolitik wird

sachkundig von renommierten
Stadt- und Regionenforschern kom-

mentiert.

buch@seismoverlag.ch

Ursula Siftrssiisn IKrsg.l

Heterogenität
und integration
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